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(beschleunigtes Verfahren)

 
Katasternachweis 
Die Darstellung stimmt mit dem amtlichen Katasternachweis vom  _____________  überein. 
 
Gummersbach, den  
 
        ________________________ 
         öffentlich best. 
                   Vermessungs- Ing. 
 
 

(Siegel) 
 
Geometrische Festlegung 
Es wird bescheinigt, dass die Festlegung der städtebaulichen Planung geometrisch eindeutig ist. 
 
 
Gummersbach, den  
 
        ________________________ 
         öffentlich best. 
                   Vermessungs- Ing. 
 
 

(Siegel) 
 
_________________________________________________________________________________ 
 
ENTWURF 
 
Entwicklungsgesellschaft Gummersbach mbH 
Brückenstraße 4  I  51643 Gummersbach 
 
Gummersbach, den  
 
 
 
 
 
  ________________________   ________________________ 
 
 
 
Stadt Gummersbach 
Baudezernat 
 
Gummersbach, den  
 
        ________________________ 
 
 

R e c h t s g r u n d l a g e n : 
 
1. Baugesetzbuch (BauGB) i.d.F. der Bekanntmachung vom 23. September 2004, zuletzt geändert 

durch Artikel1 des Gesetzes zur Stärkung der Innenentwicklung in den Städten und Gemeinden 
und weiteren Fortentwicklung des Städtebaurechts vom 11.06.2013 (BGBl. I S.1548 

 
2. Verordnung über die bauliche Nutzung der Grundstücke (Baunutzungsverordnung - BauNVO) in 

der Fassung der Bekanntmachung vom 23.01.1990 (BGBl. I S. 132, zuletzt geändert am 
11.06.2013, BGBl. I S. 1548). 

 
 
3. Bauordnung Nordrhein-Westfalen (BauO NRW) i.d.F. der Bek. v. 1. März 2000 (GV NRW S. 256). 

Letzte Änderung vom 21. März 2013 (GV. NRW. S. 142). 
 
4. Planzeichenverordnung (PlanzV 90) vom 18.12.1990 (BGBl. 1991 I S. 58). 
 
5. Zeichenvorschrift für Vermessungsrisse in Nordrhein-Westfalen - Zeichenvorschrift - Riß NRW -

(ZV-Riß) Rd.Erl. des Innenministeriums vom 06.06.1997 - III C4 - 7120. 
 
6. Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) in der Fassung der 

Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV.NRW S. 666), zuletzt geändert durch Artikel 3 des 
Gesetzes vom 1. Oktober 2013 (GV. NRW. S. 564), in Kraft getreten am 19.10.2013. 

 
Zu diesem Bebauungsplan gehört die Begründung vom  ________________ 
 
 

V e r f a h r e n 
 
Aufstellungs- und Offenlegungsbeschluss 
 
Der Bebauungsplanes Nr. 292 „Windhagen – Zur Erzgrube“ ist durch Beschluss des Bau-, Planungs-
und Umweltausschusses (BPU) vom  16.12.2014  gemäß § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) 
aufgestellt worden. Der Bau-, Planungs- und Umweltausschuss hat in gleicher Sitzung gemäß § 3 (2) 
BauGB beschlossen, den Entwurf dieses Bebauungsplanes auf die Dauer eines Monats öffentlich 
auszulegen. Das Bauleitplanverfahren wird gemäß § 13 a BauGB im beschleunigten Verfahren 
durchgeführt. 
 
Gummersbach, den   
 
 
 
 
             ________________  __________________ 
          (Siegel)       ( Stadtverordneter )                        ( Bürgermeister) 
 
 
 
Offenlegung 
 
Dieser Bebauungsplan hat als Entwurf mit Begründung gemäß § 3 (2) und § 4 (2) BauGB in der Zeit 
vom  __________________   bis  _______________   ( einschließlich ) öffentlich ausgelegen. 
 
Gummersbach, den  
 
 
 
        ____________________ 
 (Siegel)               ( Bürgermeister ) 

Erneute Offenlage 
 
Dieser Bebauungsplan hat als Entwurf mit Begründung gemäß § 3 (2) und § 4 (2) BauGB in der Zeit 
vom                       .2015  bis               .2015  ( einschließlich ) erneut  öffentlich ausgelegen. 
 
Gummersbach, den               .2015 
 
 
 
        ____________________ 
 (Siegel)               ( Bürgermeister ) 
 
 
 
 
 
 
 
 
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
Satzungsbeschluss 
 
Der Rat der Stadt hat den Bebauungsplan Nr. 292 einschließlich der geänderten und ergänzten Teile 
nach der Offenlegung entsprechend seiner Beschlussfassung über Stellungnahmen gemäß §2 Abs. 1 
i.V. mit § 10 BauGB und § 7 Gemeindeordnung am  30.09.2015  als Satzung beschlossen. 
 
Gummersbach, den   
 
 
 
 

          ________________  __________________ 
(Siegel)   (Bürgermeister)     (Stadtverordneter) 

 
 
 
 
  . Ausfertigung 
 
Diese Ausfertigung stimmt mit dem Original des Bebauungsplanes Nr. 292 in der Fassung des 
Satzungsbeschlusses vom  30.09.2015  überein. 
 
Gummersbach, den   
 
 
 
 (Siegel)      _________________ 
            (Bürgermeister) 
 
 
Bekanntmachung 
 
Der Bebauungsplan Nr. 292 ist mit der am  ..................... angeordneten amtlichen Bekanntmachung 
über die Durchführung des Anzeigeverfahrens gemäß § 10 BauGB am ............................ in Kraft 
getreten. 
 
Gummersbach, den .............................. 
 
 
 
       ___________________ 
 (Siegel)            (Bürgermeister) 


